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UNWETTERKATASTROPHE mmIM JURA
Nebenstehende Eirizeichnung in die Siegfriedkarte,

che wir mit Genehmigung der Eidg. Landestopo- mm
graphie als Unterlage verwendeten, zeigt in an« -iu
schaulicher Weise den Verlauf der durch den mit
Schnellzugsgeschwindigkeit dahinsausenden Orkan
hauptsächlich verwüsteten Gebiete. Die ersten AJkV-m
Verheerungen beginnen bei Pouillerel (west-
lieh La Chaux-de-Fonds) und Riehen |
sich in der Pfeilrichtung über die
Höhen von La Sombailte, Bulles,
Le Valanvron, La Ferrière
und Chaux-d'Abel nach
Les Breuleux, von wo aus ÊÊÊÊÊÊÊÊSi
sich der Zyklon in ein
schweres Gewitter auf»

„
toste, das sich über
Oelsberg, Lau-
fen und Basel mÊm
hinzog

Die Trümmer de« Hauses «Bette Maison». Besonders tragisch berührt die Tatsache, daß der aus dem Jahre Ï738 stammende
Bau eben einer gründlichen Renovation unterzogen worden war, die erst eine Stunde vor Beginn der Katastrophe zum

Abschluß kam Phot. Schneller

Große, wetterharte
Juratannen, die durch den Das Trümmerfeld des Gehöftes Pierre Geiser in Chaux«d'Ahel Phot. Guxdoux
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Ein
vollständig terstöf-
tes BauerngehcSit,
dessen Trümmer Hundert«
von Mcttrn «entreut herumliegen

Zur LInwetterlcatastfopke im Jura
(Ewei Fliegeraufnahmen der Gesettjchaft « Aviatlk beider Basel»)

Blick auf das Trümmerfeld eines durch den Zyklon Verstörten Tannenwaldes

Hochwasser in Gottlieben Phot. Neuweitet4 Ueberschwemmungsbitd aus einem Obstgarten Phot. Neuweiter
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